
[Einleitung]
[Strofe]
Am Rand der Berge liegt ein stiller Ort
Uebeschi trägt den Glanz der Heimat fort
Dort wo das Tor zum Oberland erwacht
Und uns die Sonne in die Seele lacht
Kein fremder Weg führt schöner an das Ziel
Wo HerzschlagRuhe findetim Gefühl
[Strofe]
Der Blick schweift weit ins Land aus Stein und Eis
Die Gipfel tragen stolz ihr helles Weiß
Drei Riesen ragen in das Himmelszelt
Als hielten sie die Mitte dieser Welt
Ein Bild gewebt aus Stein und Wolkenflug
Das Auge kriegt von Pracht niemals genug
[Refrain]
Uebeschi du Perle im Berner Oberland
Vom Panorama majestätisch treu bewacht
Eiger Mönch und Jungfrau thronen tief im Blau
Das schönste Dorf das ich im Leben schau
Ein Sehnsuchtsortder festim Herzenruht
Der uns die Kraft schenkt und den Lebensmut
[Strofe]
Am Uferrand der kleine klare See
Vergisst man bald des Alltags kühnes Weh
Er glitzert sanft im goldenen Sonnenstrahl
Ein Diamant versteckt im grünen Tal
Die Wellen flüstern leise gegen Land
Wie ein Versprechen aus der Schöpferhand
[Strofe]
Wenn heiß der Sommer auf den Wiesen brennt
Man hier die Frische tief im Wasser kennt
Doch auch wenn Frost die Halme silbern färbt
Hat uns der Winter Mut zum Bad vererbt
Die Kälte beißt die Haut wird rot und heiß
Ein Sprung ins Glück trotz Kältestarrund Eis
[Refrain]
Uebeschi du Perle im Berner Oberland
Vom Panorama majestätisch treu bewacht
Eiger Mönch und Jungfrau thronen tief im Blau
Das schönste Dorf das ich im Leben schau
Ein Sehnsuchtsortder festim Herzenruht
Der uns die Kraft schenkt und den Lebensmut
[Refrain]
Uebeschi du Perle im Berner Oberland
Vom Panorama majestätisch treu bewacht
Eiger Mönch und Jungfrau thronen tief im Blau
Das schönste Dorf das ich im Leben schau
Ein Sehnsuchtsortder festim Herzenruht
Der uns die Kraft schenkt und den Lebensmut
[Ende].
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